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informationen 

Flugasche als Betonzusatzstoff 
- Hinweise für die Praxis -  

Flugasche ist ein mehlfeiner Mineralstoff, der in Kohlekraftwerken erzeugt, in Trockensilos 
gesammelt und in der Bauwirtschaft als hochwertiger und vielseitiger Baustoff eingesetzt 
wird. 

Seit Jahrzehnten hat sich Flugasche als Betonzusatzstoff bei der Herstellung und Ver-
arbeitung von Beton bewährt. Verbesserungen der Verarbeitbarkeit, des Gefüges und der 
Dauerhaftigkeit von Beton werden mit Flugasche erzielt. 
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Bild 4: Hoher Frostwiderstand und Widerstandsfähigk eit  
            gegenüber chemischem Angriff des Betons  durch  
            Einsatz von Flugasche 

Nachhaltigkeit und Wirtschaftlichkeit 

Literaturhinweise 

Nutzen für die Umwelt 
Flugasche entspricht in ihrer chemischen und minera-
logischen Zusammensetzung den seit mehr als 2000 
Jahren verwendeten vulkanischen Aschen wie Bims 
oder Traß. Die Anwendung als Bindemittel ermöglicht 
es, Beton hoher Qualität mit reduziertem Zementan-
teil herzustellen. Natürliche Ressourcen können somit 
geschont und Energie und CO2-Emissionen verringert 
werden (s.a. Nachhaltigkeit). 
 
Zementgebundene Baustoffe wie Flugasche stellen 
keine Gefahr für Boden und Grundwasser dar. Die 
gute Recyclingfähigkeit von Beton bleibt auch mit 
Flugasche erhalten. 
 
Arbeitshygienische Unbedenklichkeit und Verbesse-
rung der Arbeitsbedingungen (Verminderung von 
Lärmemissionen usw.) sprechen für die Anwendung 
von Flugasche. 
 
Qualitätssicherung 
Flugasche ist ein genormtes Bauprodukt und unter-
liegt einer regelmäßigen Produktionskontrolle durch 
werkseigene und Fremdüberwachung. Das Überein-
stimmungszeichen (Ü-Zeichen) bestätigt die Durch-
führung der Überwachung und die Konformität mit 
den  Anforderungen nach Norm. 
 
Wirtschaftlichkeit 
Neben den im Vergleich zum Zement günstigen Stoff-
kosten führen alle betontechnologischen und techni-
schen Vorteile der Flugasche zu einem deutlichen 
betriebswirtschaftlichen und volkswirtschaftlichen Nut-
zen . 

BVK Betontechnische Empfehlungen:  
· Optimieren von Beton nach DIN EN 206-1 und DIN 1045-2 mit 

Flugasche als Betonzusatzstoff Typ II, Neuausgabe 2002 
 
BVK Betontechnische Merkblätter: 
· 01 - Bohrpfahlbeton  
· 02 - Walzbeton  
· 03 - Massenbeton  
· 05 - k-Wert    
· 06 - Hochfester Beton  
· 07 - Selbstverdichtender Beton  

BVK Produktinformationen 
·   2 - Steinkohlenflugasche 
· 21 - Flugasche als Betonzusatzstoff  - Regelwerke  - 
· 24 - Hochfester Beton mit Flugasche 
· 28 - Steinkohlenflugasche für den Beton der größten  

       Stadtbaustelle der Welt: Berlin 
· 29 - Selbstverdichtende Betone mit Flugasche 

Nachhaltigkeit 
Durch den Einsatz von Flugasche als Betonzusatzstoff 
können natürliche Rohstoffe eingespart werden. Die 
Einsparung von Zement und Feinstzuschlag dient der 
Nachhaltigkeit im Umgang mit natürlichen Ressourcen. 
Die Wiederverwertbarkeit von Beton mit Flugasche als 
Recyclingzuschlag ist gegeben. 

 

Diese Informationen sind mit großer Sorgfalt und nach bestem Wissen 
zusammengestellt, eine Haftung kann jedoch nicht übernommen werden. 



Bild 1: Großsiloanlage zur Lagerung von Flugasche Bild 2:  Verbesserte Sichtbetonflächen durch Einsatz   
 von Flugasche 

Bild 3: Verbesserte Pumpfähigkeit durch Einsatz  
             von Flugasche 

Anwendungsgebiete 

Logistik und Handhabung 

Betonherstellung und –verarbeitung 

Verfügbarkeit 
Flugasche ist ganzjährig und flächendeckend verfüg-
bar. Großsiloanlagen, Depots und umfassende Logis-
tik-Konzepte sichern landesweit die Versorgung. 
 

Transport, Lagerung, Dosierung 
Flugasche wird in der Regel staubtrocken in Silo-LKWs, 
per Bahn oder Schiff geliefert. Die Lagerung erfolgt in 
Baustoff-Silos mit handelsüblicher Ausstattung . Bei der 
Positionierung der Dosierschnecke ist die gute Fließwil-
ligkeit der Flugasche zu beachten. Ohne Feuchtigkeits-
zutritt (feuchte Auflockerungsluft, Kondenswasser) 
kann Flugasche problemlos längere Zeit ohne Beein-
trächtigung ihrer positiven Wirkungen gelagert werden.  

Flugasche wird in nahezu allen Betonen genutzt. Insbe-
sondere für Beton, Stahlbeton und Spannbeton nach 
EN 206-1 und DIN 1045-2 sowie für Bohrpfahlbeton 
nach DIN 4014 und für Ortbetonschlitzwände nach DIN 
4126 wurden Anwendungsregeln getroffen. 

Expositions-
klasse X bzw. 
Anwendungs-

fall 

Klassen-
bezeichnung 

Empfohlener 
Flugaschegehalt 

kg/m 3 (BVK) 

X0 Kein Angriffsrisiko 50...180 

XC Karbonatisierung 50...100 

XD Chloridangriff 50...100 

XS Chloridangriff durch 
Meerwasser 

50...100 

XF Frostangriff 50...100 

XA Chemischer Angriff 50...100 

XM Verschleiß-
beanspruchung 

50...100 

UW Unterwasserbeton 80...120 

BP Bohrpfahlbeton 80 ...120/130 ... 150 
 

SW Schlitzwandbeton 60...120 

FD Umgang mit wasser-
gefährdenden Stof-
fen 

50...100 

Betonbereitung und Verarbeitung 
Die Verbesserung der Frischbetoneigenschaften ist im 
wesentlichen auf die physikalische Wirkung der Flug-
asche zurückzuführen. Sie verbessert die Sieblinie des 
Gemisches (Füllereffekt) und die rheologischen Eigen-
schaften. Die kugelförmigen Flugaschepartikel erleich-
tern mit ihrer glatten Oberfläche das Gleiten der Ze-
ment– und Sandkörner und bewirken dadurch eine 
leichtere Verformbarkeit bzw. ein verbessertes Fließ-
vermögen („Kugellagereffekt“). 

Festbeton 
Infolge der glasig-amorphen Bestandteile und der gro-
ßen Oberfläche reagiert Flugasche in Gegenwart von 
Kalk und Wasser „puzzolanisch“. Dabei entstehen ze-
mentähnliche Hydratationsprodukte, die das Poren-
gefüge des Betons positiv beeinflussen. Der Anteil an 
Kapillarporen wird reduziert und das Gefüge wird dich-
ter. Die puzzolanische Reaktion führt noch im hohen 
Alter des Betons zu signifikanten, positiv wirksamen 
Gefügeveränderungen und damit zur Verbesserung der 
Festbetoneigenschaften. 

Vorteile im Frischbeton  
- geringerer Verschleiß in Mischanlagen 

- geringerer Verschleiß an Transportbetonfahrzeugen 

- geringerer Verschleiß an Betonpumpen 

- geringerer Verschleiß an Pumpleitungen 

- verbesserte Fließfähigkeit 

- verbesserte Pumpfähigkeit 

- verbesserte Verdichtungswilligkeit 

- Reduzierung des Wasseranspruchs 

- Verbesserung der Verarbeitbarkeit 

- Stabilisierung der Betonmischung  
   (Verringerung von Wasserabsonderung 
   und Sedimentation) 

Vorteile im Festbeton  
- bessere Nacherhärtung 

- höhere Endfestigkeit 

- dichteres Gefüge 

- Verringerung der Hydratationswärme 

- reduzierte Reißneigung 

- besserer Korrosionsschutz der Bewehrung 

- höhere Dauerhaftigkeit 

- verminderte Alkali-Kieselsäurereaktion 

- weniger Ausblühungen 

- verbesserte Sichtbetonflächen 

- saubere Fassaden und Kanten 

- verbesserter Widerstand bei chemischem Angriff 

Farbe, Aussehen zementgraues Pulver 

Kornform rund, kugelig 

Kornverteilung stetig, 0,1 bis ca. 200 µm 

Dichte im Mittel 2,3 kg/dm3 

Eigenschaften von Flugasche  

Schüttdichte im Mittel 1,0 kg/dm3 

Innerer Reibungswinkel  trocken < 25 ° 

Feuchtigkeitsgehalt � ,0,1 % 

Die Anwendung von Flugasche verbessert die Beton-
eigenschaften u. a. bei folgenden Betonen:  

- Bewehrter und unbewehrter Beton für Innen- und  
  Außenbauteile 

- Massenbeton 

- Unterwasserbeton 

- Bohrpfahlbeton 

- Hochfester Beton 

- Beton mit hohem Widerstand gegen chemischen und  
  Säureangriff 

- Beton mit hohem Frost- und Frost/Tausalz-Widerstand 

- Betonwaren und Betonerzeugnisse 

- Recyclingbeton 

- Sandreicher Beton 

- Spritzbeton 

- Fahrbahndeckenbeton 

- Faserbeton 

- Selbstverdichtender Beton 

- Beton mit Ausfallkörnung 

- Beton mit hoher Wasserabsonderung 


